
Landkreis Wesermarsch
Der Landrat

Landkreis Wesermarsch, Poggenburger Str. 15, 26919 Brake

An die Mitglieder des Gremiums Auskunft erteilt: Ines Mannagottera
als Protokoll Zimmer.: 239

Telefon: 04401 – 927 326
allen übrigen Kreistagsmitgliedern 04401 – 927 0 (Zentrale)
zur Kenntnisnahme Telefax: 04401 – 927 339

E-Mail: ines.mannagottera@lkbra.de

Brake, den 02.12.2015

Protokoll
zur öffentlichen Sitzung mit anschließendem nicht öffentlichen Teil

Gremium

Betriebsausschuss Abfallwirtschaft
BAbfW/17/2015

am 

Montag, 23.11.15

Sitzungsdauer

16:30 bis 17:30 Uhr

Ort

Kreishaus, großer Sitzungssaal, Poggenburger
Straße 15, 26919 Brake 

Anwesend sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Hans-Dieter Beck Ausschussvorsitzender  
Jürgen Janssen Ausschussmitglied  
Dieter Kohlmann i.V. des Abg. Tannen  
Diether Liedtke Ausschussmitglied  
Hans-Otto Meyer-Ott Ausschussmitglied  
Wolfgang Nieß Ausschussmitglied  
Wolf Rosenhagen stellv. Ausschussvorsitzender  
Alfred Schäfftlein Ausschussmitglied  
Helmut Siefken Ausschussmitglied  
Uwe Thöle i.V. des Abg. Lohstroh  
Birgitt von Thülen Ausschussmitglied  
 
Beratende Mitglieder
 
Hermann Noelcke Vertr. Kreisbehindertenbeirat  
 
von der Verwaltung
 
Hans Kemmeries Erster Kreisrat  



Rainer Penning Betriebsleiter GIB  
Frank Zimmermann Technischer Leiter GIB  
 
Gäste
 
Olav Grube Fa. Grube  
Kurt Winterboer Kreistagsvorsitzender  
 

Entschuldigt sind:
 
Stimmberechtigte Mitglieder
 
Hans-Dieter Lohstroh Ausschussmitglied  
Ernst Tannen Ausschussmitglied  
 
Beratende Mitglieder (Grundmandat)
 
Thomas Bartsch Ausschussmitglied  
 

 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
 
1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

2 Feststellung der Tagesordnung

3 Genehmigung des Protokolls vom 16.06.2015

4 Einwohnerfragestunde

5 Gebührenbedarfsberechnung 2016/2017 für die Abfallwirtschaft Wesermarsch
Vorlage: 2015/GIB/033

6 Wirtschaftsplan 2016/2017 der Abfallwirtschaft Wesermarsch
Vorlage: 2015/GIB/034

7 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) im Landkreis Wesermarsch
Vorlage: 2015/GIB/035

8 Verschiedenes
 



Öffentlicher Teil:
 

1 Begrüßung und Feststellung der fristgerechten Ladung und Beschlussfähigkeit

Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.
Er  stellt  fest,  dass  zur  heutigen  Sitzung  ordnungsgemäß  geladen  wurde  und  der 
Ausschuss beschlussfähig ist.

2 Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Einwände festgestellt.

3 Genehmigung des Protokolls vom 16.06.2015

Das Protokoll  über  die  Sitzung vom 16.06.2015 wird  in  der  vorliegenden Fassung einstimmig 
genehmigt.

4 Einwohnerfragestunde

- keine Wortmeldungen -

5 Gebührenbedarfsberechnung 2016/2017 für die Abfallwirtschaft Wesermarsch
Vorlage: 2015/GIB/033

Dem Kreistag wird einstimmig vorgeschlagen:

Der Gebührenbedarfsberechnung für die Abfallwirtschaft Wesermarsch wird zugestimmt.

6 Wirtschaftsplan 2016/2017 der Abfallwirtschaft Wesermarsch
Vorlage: 2015/GIB/034

Dem Kreistag wird einstimmig vorgeschlagen:

Dem Wirtschaftsplan 2016/2017 der  Abfallwirtschaft  Wesermarsch mit  den Festsetzungen des 
Erfolgs-  und  Vermögensplanes  sowie  dem  Stellenplan  und  der  mittelfristigen  Planungen  wird 
zugestimmt. 

7 9. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) im Landkreis Wesermarsch
Vorlage: 2015/GIB/035

Dem Kreistag wird einstimmig vorgeschlagen:

Die  9.  Satzung  zur  Änderung  der  Satzung  über  die  Erhebung  von  Gebühren  für  die 
Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) im Landkreis Wesermarsch wird zugestimmt.

8 Verschiedenes

Auf Nachfrage erläutert der Technische Leiter der GIB, Herr Zimmermann, den Sachstand des 
Projektes Kompostanlage mit Vergärungsstufe. 

 



Er  erläutert,  dass  die  neue  Verfahrensweise  mit  der  Zugabe  des  nunmehr  selbst 
erzeugten neuen Mulchmaterials die Hygienisierungstemperaturen in den Gärrestmieten 
sicher erreichen lässt und bereits regelmäßig fertiger Qualitätskompost aus Bioabfällen 
an ein Erdenwerk abgegeben wird.

 
Entscheidend  ist  seines  Erachtens  die  Menge und  die  Qualität  des  Mulchmaterials, 
zurzeit sind dies ca. 15-20 Masse-%, die zugeführt wird. Nach einer Rottezeit von ca. 9 
Wochen erfolgt eine Vorsiebung in der Trommelsiebmaschine auf einen Siebschnitt < 
100 mm zur Entfrachtung des Mengenstroms von Störstoffen. 

 
Danach geht das hygienisierte Material ins Kompostwerk nach Rodenkirchen, wo die 
Mietentemperatur nochmals auf ca. 60-70 Grad ansteigt und die biologische Trocknung 
fortgeführt wird. Letztendlich, nach ca. 5-8 Wochen wird das Material auf bis zu 10 mm 
abgesiebt und einem Erdenwerk zugeführt. 

 
Die parallel durchgeführten Materialanalysen des Ausgangsmaterials (Kompost) durch 
die BGK waren durchgehend einwandfrei.

 
Abschließend berichtete Herr Zimmermann noch von einem Belüftungsversuch in der 
Nachrottehalle,  der  von der Fa.  Grube vom 3.12.2015 an,  für  ca.  6 Wochen,  in  der 
Nachrottehalle durchgeführt wird. 

 
Es soll die Temperaturentwicklung durch von unten zugeführte Luft positiv beeinflusst 
werden, um evtl. die Behandlungszeiten der Gärreste zu verkürzen.

 
Die Ergebnisse des Versuchs werden in der nächsten Sitzung des Betriebsausschusses 
vorgestellt.

 

 


